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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

Rathaus Igling:
Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 - 19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Telefon 08248 / 96 97 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de
Email: info@igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr

REGIONALBUDGET - ILE zwischen 
Lech und Wertach

07.11. Spieletreff Seniorenclub
13.11. Veteranenjahrtag Unterigling
15.11. Bürgerversammlung Igling
17.11. Bürgerversammlung Holzh.
26.11. Weihn.basar Schloßschützen
27.11. Seniorenadvent Pfarrei Igling
02.12. Jahreabschluss Reservisten
02.12. Weihnachtsfeier Imkerverein
06.12. Nikolausumtrunk SV Igling
10.12. Waldweihnacht Geiselsberg
10.12. Weihn.feier Schloßschützen
14.12. Weihnachstfeier Seniorenclub
21.12. Sonnwendfeuer Freie Wähler

Auch heuer haben wir die Förder-
möglichkeit genutzt und uns mit zwei 
Objekten angemeldet. Zum Einen: 
„Verbesserung der Biodiversität im 
Innenbereich von Igling“ und zum 
Zweiten: „Radlrastplatz mit Unter-
stand, Fahrradständer und Repara-
turstelle“.
Maßnahme 1: In Zusammenarbeit 
der Gemeinde mit dem Gartenbau-
verein und dem Feuerwehrverein 
wurde in über 200 ehrenamtlichen 
Stunden, aber auch mit der für man-
che Arbeiten notwendigen Maschi-
nenkraft, fleißig und motiviert gear-
beitet und Neues geschaffen. Der 
Bereich der Streuobstwiesen an der 
Blumenstraße wurde dadurch deut-
lich aufgewertet und naturnah gestal-
tet, um so Kleintieren und Pflanzen 
eine Ansiedlungsmöglichkeit zu bie-

ten. Ein Rastbereich, um dort auch 
das Neue zu genießen, durfte nicht 
fehlen. 

Dass eine Veränderung nicht je-
dem gefällt ist verständlich, aber sich 
verbal gegenüber den Ehrenamt-
lichen zu vergreifen oder auch die für 
die Maßnahme gesteckten Planungs- 
und Pflanzstöcke einfach wegzuneh-
men, ist für mich nicht nachvollzieh-
bar und macht mich persönlich sehr 
traurig.

An dieser Stelle gilt mein großer 
Dank den über 20 Helfern bei die-
ser Maßnahme, insbesondere auch 
Peter Heiland von der Firma Lutzen-
berger für die sehr kostengünstige 
Bereitstellung der Maschinen.Trockenmauer mit Randbepflanzung

Totholzhaufen für Pflanzen, Kleintiere 
und Insekten
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Regenrückhaltebecken

Von links; Claudia Völk, 1. Bürgermei-
ster Günter Först, Silke Riedelbauch

Kleinprojekte für 2023 gesucht
Aufruf an alle Vereine , Organisationen und 

auch Privatpersonen
Maßnahme 2: Verbesserung des 
Radlrastplatzes an der Via Claudia

In Zusammenarbeit der Gemeinde 
mit Mitgliedern des Radlervereins 
Wanderer e.V. Igling wurde der in die 
Jahre gekommene Radlrastplatz am 
Via Claudia Radweg zwischen Igling 
und Hurlach neu gestaltet. 

So wurde eine sehr stabile Über-
dachung der Sitzgelegenheiten, ein 
Radlständer und eine Radl-Service- 
Station, bei der kleine Reparaturen 
am Fahrrad erledigt werden können, 
geschaffen. 

Auch Erd- und Pflasterarbeiten wa-
ren dabei zu erledigen. 

Auch hier waren 9 Ehrenamtliche 
mit über 90 Stunden als Helfer im 
Einsatz, um den Carport aufzustel-
len und mit Ziegel einzudecken, den 
Platz für Fahrradständer und Ser-
vicestation herzurichten und die Ge-
räte aufzustellen. 

Links Radlervorstand Georg Winkler 
und  rechts Josef Gayer

Ab sofort können für das Jahr 
2023,  im Rahmen unserer Koope-
ration (ILE), kleine Projekte bis zu 
einem Kostenrahmen von 20.000 € 
angemeldet werden. Wie positiv sol-
che Projekte für eine Gemeinde oder 
auch für einen Verein sein können, 
sehen Sie an den Berichten oben. 
Jede und jeder kann mitmachen und 
einen Antrag stellen, dabei sind nur 
ein paar Kriterien zu erfüllen. 

Bis zu 80% der förderfähigen Aus-
gaben aber bis max. 10.000 € können 
als Förderung möglich sein. Vor allem 
das ehrenamtliche Engagement bei 
der Umsetzung der Maßnahmen ist 
wichtig. 

Gerne können Sie sich für weitere 
Informationen an den Bürgermeister 
wenden oder auch im Internet auf der 
ILE Homepage nachlesen.

Personalwechsel in der Kindertagesstätte
Nachdem Jasmin Gawron nach der 

Babypause nicht mehr vollumfäng-
lich in die Leitungsfunktion der Kin-
dertagesstätte zurückgekehrt ist und  
Claudia Völkl nur vorübergehend die 
Leitung der Kita übernommen hatte, 
waren wir jetzt auf der Suche nach 
einer neuen Leitung. 

Wir sind als Gemeinde sehr froh, 
dass Silke Riedelbauch aus der Mit-
te der Kolleginnen der Kita zugesagt 
hat, dieses verantwortungsvolle Amt 
als Leiterin der Kindertagesstätte zu 
übernehmen. 

Wir  wünschen ihr viel Freude und 
Erfüllung in Ihrer neuen Aufgabe. 
Claudia Völkl steht uns als stellvertre-
tende Leiterin weiter zur Verfügung. 

So sieht es an der Baustelle derzeit aus - ist ganz schön heftig
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Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Feuerwehrehrenabend in Denklingen

Neubau an der Veilchenstraße

1.Bürgermeister Günter Först, Franz 
Rupp und Feuerwehrkommandant 

Thomas Filser

Fundräder

Wir gratulieren Franz Rupp zu sei-
nem Jubiläum als Feuerwehrmann. 

Seit 40 Jahren ist er aktiv bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Igling dabei 
und war für uns, die wir eventuell in 
Not waren, im Einsatz. 

Dafür erhielt er im Rahmen des 
Ehrenabends der Landkreisfeuer-
wehren in Denklingen für seinen un-
ermüdlichen, ehrenamtlichen Einsatz 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold 
mit Urkunde. 

Auch wir danken ihm für sein En-
gagement und wünschen ihm weiter 
viel Freude bei der Feuerwehr Igling.

Viele Wohnungssuchende haben sich beworben und der Gemeinderat 
musste sich für 12 Bewerber*innen  und Nachrücker*innen entscheiden.

 Anfang November, so ist unsere Zielvorgabe, können eventuell die ersten 
Mieter einziehen. Auch wenn im Außenbereich noch nicht alles vorhanden ist; 
sollte das neue Haus dann bezugsfertig sein.

Die Gemeinde Igling hat einige 
Fundfahrräder, welche von den Ei-
gentümern nicht abgeholt wurden. 
Diese können gegen geringe Beträge 
gekauft werden. Bei Interesse mel-
den Sie sich doch bitte bis spätestens 
Ende des Jahres 2022 im Bürgerbüro 
der VG Igling. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, in 
letzter Zeit müssen wir immer wieder 
feststellen, dass Urkundenanforde-
rungen ans Standesamt und auch 
Gewerbemeldungen nicht bei uns 
ankommen, weil diese über Fake-
Internetseiten beantragt werden. 

Um sich Zeit, Ärger und auch Ko-
sten zu sparen, weisen wir Sie darauf 
hin, diese Angelegenheiten immer 
über die offizielle Homepage der VG 
Igling www.vg-igling.de unter Bür-
gerservice Onlinedienste zu beantra-
gen. Viele weitere Vorgänge können 
Sie dort abwickeln

Hinweis der VG Igling

Abschied vom ehemaligen 
Gemeinderatsmitglied

Die Gemeinde trauert um Franz Xaver Schorer.
Franz-Xaver Schorer war als Vertreter des Ortsteils Holzhausen
von 1984 bis 1990 Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde Igling.

Auch nach seiner aktiven Zeit war er sehr interessiert am gemeindlichen und 
dörflichen Geschehen in und um Igling und Holzhausen.

Großen Einsatz zeigte Franz-Xaver Schorer beim Erstellen der Ortschronik 
Holzhausen. In vielen ehrenamtlichen Stunden sammelte er, in Zusammenar-
beit mit dem Arbeitskreis Geschichte, Bilder und Berichte für den eigenstän-
digen Band Holzhausen der Ortschronik der Gemeinde Igling, für den er als 
Autor verantwortlich zeichnete. 

Seine große Liebe zu seinem Heimatort fasste er in Wort und Melodie, so ist 
das Holzhauser Heimatlied seine Schöpfung und für uns sein Vermächtnis.

Wir danken ihm für seinen Einsatz zum Wohle der Gemeinde. 
und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Gemeinde Igling plant die Bürgerversammlungen 2022 am 
15. November im Weißen Lamm in Igling und am 
17. November im Brauereigasthaus Egner in Holzhausen abzuhalten. 
Änderung noch möglich - Sie erhalten rechtzeitig eine Einladung.

Hoffen wir, dass Corona dies nicht wieder verhindert!

Bürgerversammlung - Terminankündigung
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Baugebiet Nassenwang
Noch haben die Archäologen das 

Baugebiet Nassenwang nicht ganz 
erforscht, trotzdem konnten wir an 13 
Bewerber die Zusage für einen Bau-
platz versenden. Auf diesen Plätzen 
sind die Arbeiten der Archäologen 
beendet. 

Die Nahwärmeleitungen der Firma 
Biogas Höfler sind verlegt. Dadurch 
kann bei Bedarf vom Bauwilligen die 

13 Plätze im Auswahlverfahren 1

Versorgung mit Nahwärme bei der 
Firma Biogas Höfler beantragt wer-
den. Leider hat sich die LEW mit der 
Verlegung der Stromleitung verspä-
tet, so dass der Teil-Straßenausbau 
im Wohngebiet, bei einem frühen 
Wintereinbruch, eventuell schwer 
durchzuführen ist.

Da die Nachfrage für die Bauplätze 

5 Plätze im Auswahlverfahren 2

In Holzhausen: Hier sind die End-
arbeiten im Gange. Die Gemeinde 
musste an manchen Stellen mehr 
Gehwegfläche und Straßenbereiche 
erneuern, als sie eigentlich vorhatte. 

So erkannte man im Kapellenweg, 
dass eine punktuelle Reparatur der 
Straßenentwässerungsrinne keinen 
Sinn macht. 

Doch bis diese Arbeiten dann von 
einer anderen Firma zeitnah erledigt 

Glasfaserausbau für alle Haushalte 
in Holzhausen und Igling 

werden können, muss erst verhandelt 
werden und bei vollen Terminarbeiten 
von Pflasterern ist dies nicht schnell 
mal zu erledigen. 

Ähnlich ergeht es uns in der Zug-
spitzstraße. Diese zusätzlichen Ar-
beiten, nur zum Verständnis, können 
vom Breitbandausbautrupp nicht er-
ledigt werden. Geplanter Termin ist 
eventuell Mitte November.

In Igling: Auch in Igling gab es ter-
minlich einige Schwierigkeiten, denn 
die Pflasterarbeiten um die Kirche 
mussten genau zeitlich geplant wer-
den. Auf der Kreisstraße sollte der 
Verkehr so kurz wie möglich durch 
Ampelschaltung behindert werden. 
Die Fußgänger durften dankenswer-
terweise hinter der Kirche durch das 
Anwesen der Familie Egle gehen. 
Nach Schloßstraße und Schloßwiese 
geht’s jetzt auf der Oberiglinger Stra-
ße Richtung Kreisverkehr weiter. 

Leider hat sich an einer Leitungs-
Straßenquerung in der Bahnhof-
straße ein schwerer Radlerunfall er-
eignet. Wir bedauern das sehr und 
wünschen baldige und vollständige 
Genesung. Ich bitte Alle um beson-
dere Vorsicht an den verschiedenen 
Baustellen, denn die jetzt frühe Dun-
kelheit macht das Erkennen von Ge-
fahrenstellen nicht leichter. 

so groß war, hat sich der Gemeinde-
rat entschlossen, weitere 5 Plätze in 
einem zweiten Verfahrensabschnitt 
auszuschreiben. 

Auch hier sind wieder viele Be-
werbungen eingegangen und die 
Antragsteller erhielten vor kurzem In-
formationen über die Zuteilung eines 
Grundstückes. 

Aufgrund weiterer Straßenbauar-
beiten im Umfeld von Igling, wie dem  
Bau des Kreisverkehrs an der LL 22, 
ist es zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
möglich, den Einfahrtsbereich in das 
Baugebiet Nassenwang, nämlich den 
Straßenverschwenk auf der Straße 
nach Hurlach, fertig zu bauen, da die 
Straße von und nach Hurlach derzeit 
überregional als Umleitungsstrecke 
ausgeschildert ist und deshalb für 
einen Straßenbau vor Ort nicht ge-
sperrt werden darf.

Neue Straßenentwässerungsrinne im 
Kapellenweg / Foto: Claudia Jetzt-

Schwarz

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober- und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
für unsere 
Geschichte

interessieren.

Foto: Gerhard Schurr
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Texte und Fotos auf den Seiten 1-5: 
Bürgermeister Günter Först

Tel. 08248 902 99 33

Mobil 0175 46 10 337

info@grafikdesign-landsberg.de

Corporate Design · Webdesign · Drucksachen aller Art www.grafikdesign-landsberg.de

GRAFIK- & WEBDESIGN

Nadine Schenkl

Katharina Sieber
Telefon: 08191 124 - 3464 
E-Mail: katharina.sieber@

sparkasse-landsberg.de

Claudia Gauger
Telefon: 08191 124 - 3175 
E-Mail: claudia.gauger@

sparkasse-landsberg.de

sparkasse-landsberg.de

Spatenstich für Kreisverkehr zwischen 
Igling und Kaufering

Der Gemeinderat hatte einstimmig 
beschlossen, das neue Gewerbege-
biet mit einer östlich gelegenen Zu-
fahrt zu erschließen.

Vor allem, um das vorhandene Ge-
werbegebiet vor dem Durchfahrts-
verkehr zu schützen. Auch dem 
Vorschlag von Bürgermeister Först, 
einen Kreisverkehr an der Schnitt-
stelle dieser neuen Straße mit der 
gegenüberliegenden B17neu (Aus-
fahrt Igling) und der LL22 zu planen, 
wurde einstimmig zugestimmt. 

Verhandlungen mit dem staatlichen 
Straßenbauamt Weilheim, mit den 
Grundeigentümern und dem Land-
kreis Landsberg, der die LL 22 sanie-
ren wollte, erbrachten das Ergebnis, 
dass diese Sanierung zurückgestellt 
wird, wenn die Gemeinde den Kreis-
verkehr baut und auch die Sanie-
rungsstrecke der LL 22 mitplant. 

Die anteiligen Kosten für die Pla-
nung und Sanierung wird der Land-
kreis der Gemeinde nach Bauende 
überweisen. Wenn das Wetter es 
zulässt soll noch im Dezember alles 
fertig sein. 

Bis ca. Mitte November ist die Zu-
fahrt in den Frauenwald über die 
Kauferinger Straße noch möglich. 
Danach wird bis Ende Dezember 
die Kauferinger Straße komplett ge-
sperrt. Die Zufahrt in unser derzei-
tiges Gewerbegebiet bleibt offen. 

Ich bitte Sie, dies in Ihre persön-
lichen Planungen miteinzubeziehen. 
Auch möchte ich darauf hinweisen, 
dass uns die Polizei mitgeteilt hat, 
dass verstärkte Kontrollen in der 
Schorenfeldstraße durchgeführt wer-
den, die leider von Verkehrsteilneh-
mern als Zufahrt nach Kaufering ge-
nutzt wird. Das Bußgeld liegt bei ca. 
50 bis 60 €.

Auf Grund mehrerer Nachfragen 
können wir noch mitteilen, dass die 
Einfahrt in den Frauenwald nicht di-
rekt an den Kreisverkehr angeschlos-
sen wird, da dies aus straßenbau-
technischen Gründen nicht möglich 
war.

v.l.: Andreas Winkler (Baufirma Kutter), Christopher Limm (MODPlan), Claudia 
Jetzt-Schwarz (2. Bürgermeisterin), Buri Emek (MODPlan), Günter Först (1. Bür-
germeister), Elisabeth Mayer (Landratsamt, Tiefbau), Andreas Lenker (Staatli-

ches Bauamt Weilheim), Helmut Eberle (Straßenmeisterei Landsberg)
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Die wichtigsten Gartenarbeiten im November
ALLGEMEIN
Solange der Boden nicht gefroren ist, kann gepflanzt werden (Gehölze, 
Stauden, Obstgehölze).
Schläuche, Wasserleitungen, Pumpen, Regentonnen entleeren und einwin-
tern.
Laub vom Rasen entfernen. Zwischen Stauden und Gehölzen kann es 
liegen bleiben.

ZIERPFLANZEN
Rosen und empfindliche Stauden ausputzen und abdecken, Rosen zudem 
anhäufeln. Dahlien ausgraben, sobald der Frost das Laub zerstört hat. 
Knollen frostfrei und luftfeucht lagern.
Nach und nach auch robustere Balkon- und Kübelpflanzen einräumen, 
ausputzen und zurückschneiden.
Teich einwintern, empfindliche Pflanzen geschützt überwintern.
Beim Abräumen der Beete Samenstände als Vogelfutter stehen lassen.

GEMÜSE
Schnittlauchballen ausgraben und 3 Wochen liegen lassen. Danach ein-
topfen und am Fenster antreiben.
Grün- und Rosenkohl nach ersten Frösten ernten.
Überwinternde Gemüse an geschützter Stelle einschlagen.

OBST
Ernte von Wildfrüchten nach den ersten Frösten: Schlehen, Ebereschen, 
Mispeln, Scheinquitte.
Auf Feld- und Wühlmäuse achten, bei Bedarf bekämpfen!

Die wichtigsten Gartenarbeiten im Dezember
ALLGEMEIN
Gartengeräte säubern und reparieren, Holz einfetten, Metallteile ölen.
Von frühblühenden Gehölzen Barbarazweige schneiden (4. Dezember).

ZIERPFLANZEN
In frostfreien Perioden darauf achten, dass die Immergrünen genügend 
Wasser haben.
Die exponierten Triebe der Hochstamm- und Kletterrosen mit Zweigen 
abdecken. Eigelege der Schnecken vernichten.

GEMÜSE
Überwinternde Gemüse wie Feldsalat, Spinat, Lauch, Grün- und Rosen-
kohl mit Reisig, Vlies oder Lochfolie schützen oder einschlagen.
Chicorée und Löwenzahn im Keller antreiben.
Chinakohl und Zuckerhut mitsamt Wurzelballen ernten und in Zeitungspa-
pier einwickeln. So bleiben sie im kühlen Keller länger haltbar.

OBST
Stämme der Obstbäume zum Schutz vor Wintersonne bedecken oder 
kalken. Fruchtmumien und kranke Triebe entfernen.
Freistehende Gehölze gegen Wildverbiss schützen.
Obstlager kontrollieren, um Ausbreitung von Fäulnis zu unterbinden.

Auszug aus „Der praktische Gartenkalender 2022“, Hubertus Arndt

ARTENreichtum auf 
der Streuobstwiese - 

erlebbare 
Biodiversität

Die Gemeinde Igling hat gemein-
sam mit den Gartenfreunden Igling-
Holzhausen und der Freiwilligen Feu-
erwehr Igling mehrere Biotope auf der 
Streuobstwiese angelegt, um unter-
schiedlichen Tier- und Pflanzenarten 
einen Lebensraum zu bieten. Biodi-
versität bedeutet auch biologische 
Vielfalt. Die biologische Vielfalt in un-
serer Umgebung gerät inzwischen in 
Gefahr. Mit dem Aussterben von Ar-
ten funktionieren Ökosysteme nicht 
mehr, weil der Kreislauf unterbrochen 
ist. Das geht auch uns Menschen an, 
weil wir Teil des Systems sind, bei-
spielsweise unsere Nahrungsmittel-
kette. In Deutschland gelten bereits 
knapp ein Drittel aller Tier- und Pflan-
zenarten als gefährdet. 

Die Menge an Fluginsekten ist in 
den letzten 30 Jahren um mehr als 75 
Prozent zurückgegangen. Die Fläche 
aller Privatgärten Deutschlands ist 
gut zehnmal so groß, wie die aller Na-
turschutzgebiete in unserem Lebens-
raum zusammen. Deshalb macht es 
Sinn, dass Gartenbesitzer sich dieser 
Verantwortung für die Natur bewusst 
werden. Oft genügen kleine Maßnah-
men, um einen ganzjährig schönen 
Garten zu haben, der gleichzeitig ei-
nen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Artenvielfalt leistet. Das Wichtigste ist 
die Auswahl heimischer Pflanzen, sie 
bieten den größten ökologischen Nut-
zen. Die Biotope müssen nicht immer 
groß sein. Wenn jeder nach seinen 
Möglichkeiten einen naturnahen Be-
reich schafft, ist viel gewonnen. Wir 
zeigen ihnen hier, wie es aussehen 
kann. Probieren Sie es aus, schaf-
fen Sie Ihr eigenes ARTENreich und 
entdecken Sie mit uns wie LEBEN im 
GARTEN aussehen kann!

Lebensraum Trockenmauer:
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Herbstliche 
Laubgeschenke

Ernten im 
Erdmännchengarten
Nach einem ungewöhnlich tro-

ckenen Sommer staunten die Erd-
männchen nicht schlecht, was trotz-
dem alles gewachsen ist. Kürbisse 
und Kartoffeln werden in den näch-
sten Gruppenstunden den Kindern 
gut schmecken.

Text: Hubertus Arndt
Foto: Claudia Lorenzer

Bunte Laubblätter sind wertvoll. Im 
Garten tun sie beste Dienste, wenn 
sie als schützende Mulchdecke auf 
den Beeten liegen. 

Viele Insekten verkriechen sich da-
runter und verbringen dort den Win-
ter. Verteilen Sie deshalb das Laub 
aus dem Garten auf den Stauden- 
und Gemüsebeeten, zwischen He-
cken- und Beerensträuchern. Denn 
die Blätter sind ein nährstoffreiches 
und schützendes Geschenk an das 
Bodenleben und die Pflanzen. 

Ein paar der schönsten bunten 
Blätter, die noch einen Stiel haben, 
heben Sie für sich auf, denn die vie-
len Farben und Formen lassen sich 
auch für eigenen Geschenke nutzen. 

Legen Sie das Laub in eine Blu-
menpresse oder zwischen ein paar 
Lagen Zeitungen, die Sie beschwe-
ren. Nach ein paar Tagen sind die 
Blätter glatt gepresst und trocken. Sie 
eignen sich dann wunderbar als na-
türliche Geschenkanhänger, die Sie 
beschriften und an die Präsente für 
Ihre Liebsten knüpfen können.

Text und Foto:: Bayerischer Landes-
verband für Gartenbau und Landes-
pflege e.V.

Vogelfutter
selbstgemacht

Im Vielfaltsgarten freuen sich die 
Vögel im Winter über zusätzliche 
Stärkungen. Bieten Sie ihnen doch 
selbstgemachtes Vogelfutter an, das 
außerdem ganz ohne Plastiknetze 
auskommt. Dazu schmelzen Sie Ko-
kosfett und rühren verschiedene Kör-
ner, Sonnenblumenkerne, Haferflo-
cken, gehackte Nüsse, Rosinen usw. 
oder eine fertige, hochwertige Futter-
mischung darunter. Die Zutaten sol-
len gut von Fett ummantelt sein. Wir 
geben gerne einen Spritzer Pflanzen-
öl dazu, um die Masse in der Kälte 
geschmeidig zu halten. Diese Mi-

Sie ist seit jeher Teil unserer Kul-
turlandschaft. In der Sonne rasten 
Libellen und Schmetterlinge, eben-
falls wichtige Pflanzenbestäuber. In 
den Nischen finden die Nester vie-
ler bodennah brütender Vögel Platz, 
tatsächlich auch Amphibien auf 
Wanderschaft. Viele Insekten- und 
Spinnenarten leben hier. Flechte und 
Moose besiedeln die Steine. Interes-
sante Bewohner: Rotkehlchen, Platt-
bauchlibelle, Wolfsspinne.

Wurzelstockbiotop:

Neues Leben für den Baumstumpf. 
Je nach Abbauzustand des Holzes 
siedeln sich unterschiedliche Insek-
ten an. Oft beginnt es mit holzbe-
wohnenden Käfern. Deren Larven 
zersetzen das Holz. In diesen Gän-
gen siedeln sich weitere Käferarten 
an. Im toten Laubbaumholz können 
es hunderte Arten sein, keine Sor-
ge, sie zerstören keine Blumen. Als 
Zweitbesiedler kommen Wildbienen- 
oder Wespenarten. Sie sind wich-
tige Bestäuber: Forscher haben he-
rausgefunden, dass Wildbienen und 
Hummeln mit der gleichen Zahl von 
Blütenbesuchen einen doppelt so ho-
hen Fruchtansatz wie Honigbienen 
erreichen. Schöne Arten: Ameisen-
buntkäfer, Alpenbock, Lindenpracht-
käfer, Hirschkäfer, Feuergoldwespe.

Wildhecke:

Hecken vernetzen Biotope als eine 
Art Korridor. Sie schützen vor Wind 
und verringern die Austrocknung 
des Bodens. Sie bieten Schutz und 
Nahrung für Kleintiere und Vögel. Es 
nisten z.B. Weidenlaubsänger, Gras-
mücken und Neuntöter. 

Totholzhaufen:

In den Zwischenräumen der Äste 
leben nicht nur Insekten, viele Klein-
tiere leben von und im toten Holz. 
Siebenschläfer halten hier Winter-
schlaf, auch Wiesel, Zwergfleder-
maus und Igel nutzen den Totholz-
haufen. Eidechsen und Erdkröten 
finden hier Verstecke. Es brüten hier 
viele Vogelarten wie z.B. Zaunkönig, 
Goldammer, Dompfaff, Weidenlaub-
sänger, Fitis, Braunkehlchen, Gar-
tengrasmücke.
Text: Nina Paa
Fotos: Gartenfreunde Igling-Holz-
hausen
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Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gartenfreunde-Igling.net

Oder mit 
dem Smart-
phone den 
QR Code 
scannen:

Einladung zur Jahresabschlussfeier
Wann: Sonntag, 06.11.2022 um 14:30Uhr 

Wo: Im Weißen Lamm, Igling

Bei Kaffee und Kuchen lassen wir gemeinsam das Gartenjahr 
ausklingen.

Anschließend begrüßen wir Frau Leni Kühn, Gartenbäuerin aus 
Aidling und bekannt aus Rundfunk und Fernsehen. Sie hält einen 

Vortrag zum Thema „Der Selbstversorger-Garten zwischen 
Romantik und Realität“.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Hubertus Arndt

„Wer glaubt denn heute noch an 
das Christkind?“, stellt Hannes sei-
nem Vater die aufmüpfige Frage. „Na, 
ich zum Beispiel“, antwortet dieser 
prompt seinem Sohn. Der kann es 
kaum glauben, dass sein 38-jähriger 
Vater immer noch an das Christkind 
glaubt und bohrt nach: „Aber Papa, 
wieso denn das?“ Der Vater nimmt 
seinen kleinen Sohn beiseite und 
fängt an zu erzählen:

Vor vielen Jahren – du warst noch 
nicht geboren – war ich einmal in der 
Stadt, um die letzten Weihnachtsein-
käufe zu erledigen. Ich freute mich 
über die fantastische Weihnachtsbe-
leuchtung und die beeindruckende 
Krippe auf dem Domplatz. Zwischen 
all den eilenden und rennenden Men-
schen sah ich einen Obdachlosen 
traurig auf einer Bank in der Fuß-
gängerzone sitzen.

Ich fasste mir ein Herz und ging zu 
dem verwahrlosten Mann und fragte 
ihn, ob er sich etwas vom Christkind 
wünsche. Etwas verwundert antwor-
tete er mir mit: „Ja“, sagte er, „ich 
hatte eine Schäferhündin, die Hilda, 
die hat man mir weggenommen und 
ins Tierheim gebracht. Wir waren Tag 
und Nacht zusammen. Sie hat auf 
mich aufgepasst und wenn es Nacht 
wurde, haben wir uns aneinander 
gewärmt. Sie ist dunkelbraun und 
hat einen großen weißen Fleck unter 
dem linken Auge.“ „Weißt du“, sagte 
der Obdachlose, „wir waren wirklich 
Freunde“.

Als ich auf dem Nachhauseweg 
war, ließ mich die Geschichte nicht 
los und ich bog zum städtischen Tier-
heim ab. Dort fand ich die beschrie-

bene Schäferhündin, die ich sofort 
an ihrem weißen Fleck unter dem 
linken Auge erkannte. Sie saß traurig 
in der Ecke zwischen all den vielen 
Hunden, die weder Herrchen noch 
Frauchen hatten. Ich fuhr nach Hau-
se und schrieb einen Wunschzettel 
ans Christkind. Darauf stand mein 
einziger Wunsch für Weihnachten: 
„Liebes Christkind“, dieses Jahr habe 
ich einen besonders großen Wunsch: 
„Gib dem Obdachlosen in der Fuß-
gängerzone seine Schäferhündin Hil-
da zurück!“. Ich klemmte den Zettel 
direkt an die Pforte des städtischen 
Tierheims.

Am Heiligen Abend ging ich mit dei-
ner Mutter und deinem älteren Bru-
der in die Christmette. Auf dem Weg 
dorthin kamen wir wieder an dem Ob-
dachlosen vorbei. Er saß mit seiner 
Hilda an seinem Platz. Ich erkannte 
das Tier sofort an seinem weißen 
Fleck unter dem linken Auge. Beide 
waren in warme Decken gehüllt und 
teilten sich eine große Bratwurst, die 
sie von Passanten geschenkt bekom-
men hatten.

Der Obdachlose erkannte mich 
wieder und sagte: „Jetzt bin ich so 
glücklich, denn die Obdachlosenhilfe 
hat mir meine Hilda wieder zurück-
gebracht, die ich jetzt für immer be-
halten darf!“ Der Vater nahm seinen 
Sohn Hannes in den Arm und sagte: 
„Glaubst Du nicht auch, dass hier das 
Christkind seine Finger im Spiel hat-
te?“

Autor: unbekannt

Wunschzettel ans 
Christkind

Herbstnebel  Foto: Gerhard Schurr

schung können Sie nun in verschie-
dene Formen bringen, die gleichzei-
tig schöne Hingucker im Garten sind: 

Entweder füllen Sie die noch 

warme und geschmeidige Masse in 
Tassen und stecken einen stabilen 
Holzstab hinein, auf dem die Vögel 
dann landen können. Wenn die Mi-
schung kalt und fest geworden ist, 
hängen Sie die Tassen mit Schnü-
ren am Griff in Sträucher und Bäu-
me. Oder Sie streichen die Masse 
in Mini-Gugelhupf- oder Ausstech-
förmchen und zaubern so kleine 
Vogelfuttersnacks. Bei dieser Vari-
ante lösen Sie die erkaltete Masse 
aus den Formen heraus und befe-
stigen die Vogelfutterleckereien mit 
Bändern oder Bast in den Zweigen. 
Bitte sehr - das Buffet ist eröffnet.

Text: Bayerischer Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V.
Foto: Pixabay
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HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

 Wir beraten Sie gerne.

Der Umbau und die Sanierung des ehem. Pfarrhofs Unterigling zur Tagespflege wurde im Jahr
2021 aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege gefördert.

Gemeinde

IGLING

AMBULANTER
PFLEGEDIENST
Kauth GmbH
Unteriglinger Straße 37
86859 Igling
Telefon: 0 82 48 - 26 50 55
Fax: 0 82 48 - 2 74 88 84 

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen

Isabel Fabig, Josef Hutter, Wally 
Klaus, Sigrid Metzger, Hanni 

Morbitzer, Erna Motschenbacher, 
Anni Rupp, Peter Schmeller, 
Edith Schmitz, Resi Tutsch, 

Angelika und Josef Wolf für Igling 
und Siegrid und Walter Jahn für 

Holzhausen

Schulweghelfer		innen	gesucht!**

Ein	Ehrenamt	für	einen	sicheren	Schulweg

Die	Grundschule	Igling	sucht	engagierte	und	zuverlässige	Personen,	die

das	Team	der	Schulweghelfer		innen	verstärken.*

Die	Schulkinder	brauchen	Sie!

Voraussetzung

Mithelfen	beim	Schulwegdienst	kann	jede	erwachsene	Person,	die	folgende

Voraussetzungen	erfüllt:

körperlich	fit

zuverlässig	und	pünktlich

wind-	und	wetterfest

ruhig	und	besonnen

freundlich	und	souverän

Sicher	zur	Schule,	sicher	nach	Hause

Der	Schulweg	zu	Fuß	ist	der	erste	Schritt	in	die	Selbständigkeit	und	prägt	das	Leben.

Senden	Sie	uns	eine	E-Mail	mit	Ihrem	Namen,	Vornamen,	Geburtsdatum,	Anschrift	

und	Telefonnummer	an	info@grundschule- igl ing.deinfo@grundschule- igl ing.de .	

Wir	setzen	uns	dann	zeitnah	mit	Ihnen	in	Verbindung.	Alternativ	können	Sie	uns	auch

telefonisch	(08248	220)	kontaktieren.	

Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause
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Wir feiern das Magnusfest

Bei der Ausbildungsmesse in Landsberg

Am 20. September war es nach 
zweijähriger Corona-Pause wieder 
so weit: Wir feierten Gottesdienst 
in der Kirche des Magnusheims zu 
Ehren unseres Namenspatrons, des 
heiligen Magnus. Und was das Fest 
zum Fest macht: Danach stand eine 
deftige Brotzeit im Freien auf dem 
Programm.

Ende September konnte unser 
5-köpfiges Team viele nette junge 
Leute bei der Ausbildungsmesse in 
Kaufering beraten und informieren – 
intensiv und ganz individuell. Damit 
sich jeder wohl fühlt, wurde im Vor-
feld ein bunt-fröhliches Setting vor-
bereitet. Und dank vieler knallgelber 
Luftballons waren wir inmitten der 
insgesamt 128 Aussteller nicht zu 
übersehen. 

Viele Jugendliche kamen auf uns 
zu und suchten das Gespräch. Ein 
beachtlicher Teil von ihnen hatte sich 

vorinformiert und holte nun mit ge-
zielten Fragen die noch fehlenden 
Auskünfte ein. Denn auch in unserer 
digitalen Welt kann das unmittelbare 
Gegenüber von Mensch zu Mensch 
oft so viel mehr vermitteln als das rei-
ne Sichten von Webseiten.

Allen, die noch auf der Suche sind 
und noch nicht herausgefunden ha-
ben, welche berufliche Richtung für 
ihr Leben die richtige ist, legen wir 
folgenden Hinweis ans Herz: 

Regens Wagner Holzhausen ist 
eine anerkannte Stelle für den Bun-
desfreiwilligendienst BFD. Der Ein-
stieg ist grundsätzlich zu einem be-
liebigen Zeitpunkt möglich und in 
verschiedensten Bereichen unseres 
Zentrums denkbar. 

Unsere Mitarbeiterin Laura Wurm-
ser freut sich auf Anfragen:

Telefon 08241 999-117, 
E-Mail: laura.wurmser@regens-wag-
ner.de

Viele Erwachsene aus unseren 
Wohngruppen sowie externe Be-
schäftigte der Förderstätten und der 
Magnus-Werkstätten füllten das Got-
teshaus. Freudige Erwartung war 
deutlich zu spüren: Was hatte Diakon 
Thomas Knill für diesen Gottesdienst 
wohl vorbereitet? Für ihn war eine 
„Premiere“: sein erster Gottesdienst 

zum Magnusfest, 
seit er in Holz-
hausen als Dia-
kon angefangen 
hat. Er stellte ihn 
in das Zeichen 
des Senfkorns 
und führte aus: 
Wie aus einem 
unscheinbaren 
Senfkorn eine 
große Pflanze 
werden kann, so 
kann im Men-
schen der Glaube 
aus einem klei-

nen Samenkorn heranwachsen. Es 
komme dabei weniger darauf an, wie 
groß oder klein so ein Samenkorn ist, 
als auf das Vertrauen und die Kraft, 
die darin liegen können. 

Thomas Knill hatte tatsächlich 
kleine Senfsamen und sogar einen 
ganzen Eimer Senf mitgebracht, um 
dieses Gleichnis mit einem Augen-
zwinkern auch anschaulich zu ma-
chen. Das Lachen aus den Kirchen-
bänken und ein spontaner Applaus 
zeigten, dass ihm das gut gelang. 
Überhaupt: Es war ein wunderschö-
ner Gottesdienst mit wunderschöner 
musikalischer Unterstützung durch 
Bärbel Knill (Gitarre) und Daniela Rid 
(Flöte, Harfe).

Der Tradition folgend wurden im 
Anschluss an den Gottesdienst Le-
berkäs-Semmel ausgegeben, dazu 
trafen sich alle draußen vor dem 
Hauptgebäude bei den Garagen zu 
einem entspannten Beisammensein 
in froher Gemeinschaft.

Magnusfest bei Regens Wagner Holzhausen: Erleben von 
Gemeinschaft im Gottesdienst und bei der anschließenden 

Brotzeit  /  Foto: Stephan Basener

Bereit für den Ansturm: unser Messe-
team 2022 am 29. September bei der 

Ausbildungsmesse in Kaufering
Foto: Annalena Amberg

Heuer kein 
Adventsmarkt

Leider werden wir auch in diesem 
Jahr noch einmal auf die Ausrich-
tung eines Adventsmarkts in den 
Magnus-Werkstätten verzichten. Die 
sich abzeichnende Entwicklung hin 
zu höheren Corona-Infektionszahlen 
und strengeren Auflagen zusam-
men mit unserer Verantwortung für 
die Menschen mit Beeinträchtigung, 
die wir begleiten, hat uns zu dieser 
Entscheidung veranlasst. Sie ist uns 
sehr schwergefallen, denn wir hat-
ten lange gehofft, die allseits beliebte 
Veranstaltung heuer wieder anbieten 
zu können, und an verschiedenen 
Stellen bereits eifrig Weihnachtliches 
gebastelt und produziert. Umso mehr 
freuen wir uns über Besuche in un-
serem Hofladen oder im CAP-Markt 
Landsberg, wo es vielleicht auch ei-
nige der entstandenen Artikel zu kau-
fen geben wird.
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Für die Beiträge von Regens Wagner 
Holzhausen: 
Matthias Albrecht, Gesamtleiter

Rundum gelungenes Krauthobelfest bei 
Regens Wagner Holzhausen

Am ersten Freitag im Oktober fand 
bei Regens Wagner Holzhausen ein 
Krauthobelfest in altbewährter Form 
statt. Während die Krauthobelaktion 
in den beiden zurückliegenden Jah-
ren unter veränderten Vorzeichen 
weiterhin angeboten werden konnte, 
musste das zugehörige Hoffest pan-
demiebedingt pausieren. Heuer nun 
war beides wieder möglich, und hier 
wie dort war der Zuspruch groß. 

Beim Krauthobeln bildeten sich 
zu den Stoßzeiten seht lange War-
teschlangen, doch dank vieler flei-
ßiger Hände und da man auf den 
Ansturm gut vorbereitet war, ging es 

zügig voran; die Wartenden vertrie-
ben sich die Zeit mit Plaudereien und 
Fachsimpeleien. „Das hat was richtig 

Gemeinschaftliches“, fand eine Kun-
din. Auch verschiedene Sorten von 
Kürbis und Lagergemüse sowie Kar-
toffeln aus eigenem Anbau standen 
zum Verkauf bereit und fanden guten 
Absatz.

Scharen von Gästen bevölkerten 
den Magnushof. Bei trockenem Wet-
ter genossen sie das kulinarische 
Angebot, nutzten die Einkaufsmög-
lichkeiten im Hofladen, lernten die 

Produktpalette der Kreativbereiche 
der Magnus-Werkstätten kennen 
oder nahmen an einer Führung im 
Milchviehstall teil. Für den musika-
lischen Background auf dem Hof 

sorgte ab 14 Uhr ein 
Trio, zusammengesetzt 
aus zwei Musikern von 
„ScheinEilig“ und einem 
Musiker von „Quet-
schendatschi“. Fami-
lien mit Kindern zog es 
zu den Minischafen, an 
den Basteltisch oder 
zum Heuspielplatz, 
wo die Kleinen einen 
großen Sprung in ei-
nen Heuhaufen riskie-
ren konnten. Für viele 

Besucherinnen und 
Besucher – unter ih-
nen Mitarbeitende, 

Menschen mit Behinderung, Freunde 
des Hauses, Krautliebhaber … – be-
deutet das Hoffest auch stets eine 

Zu den Stoßzeiten bilden sich beim Krauthobeln lange 
Warteschlangen / Foto: Heike Müsse

Auf dem Magnushof lebt nach zwei Jahren Pause das 
herbstliche Hoffest wieder auf / Foto: Heike Müsse

Begegnung mit alten Bekannten, um 
Erinnerungen auszutauschen oder 
einfach zu fragen: „Wie geht’s?“ 

Der Herbst mit seinen reichen Ern-
tegaben stand ganz im Mittelpunkt 
des Festes. Deko, Speisen, Unter-
haltungsangebote, Einkaufsmög-
lichkeiten – alles war herbstlich ab-
gestimmt. „Eigentlich“, meinte eine 
Besucherin, „ist das ein richtiges Ern-
tedankfest.“ 

Eine schöne Beobachtung! Und ein 
Anlass, allen zu danken, die zum Ge-
lingen dieses wunderbaren Nachmit-
tags beigetragen haben. Dies beginnt 
bereits bei der Aussaat der Gemüse-
pflanzen und setzt sich kontinuierlich 
im Hand-in-Hand-Arbeiten von Men-
schen mit und ohne Behinderung in 
Landwirtschaft und Gärtnerei fort bis 
hin zum Vorbereiten und Ausrichten 
des Krauthobelfests. 

Und schließlich ein Dank auch al-
len, die an diesem Nachmittag unse-
re Angebote in Anspruch genommen 
haben und unsere Gäste waren!

Sabine Wengust, die in der Bioland-
Landwirtschaft beschäftigt ist, wirbt 

für die Eier „ihrer“ Hühner
 Foto: Heike Müsse

Abendstimmung /  Foto: Geli Batzik
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Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Wir beraten Sie gerne.

 

Zum Erntedank festlich geschmückt
Foto: Simpert Morgenländer

Auszeichnung 
Ökokids

Wir freuen uns, dass die Teilbe-
reiche Vorschule und Krippe die Aus-
zeichnung ÖKOKIDS des LBV erhal-
ten haben. 

Der LBV zeichnet mit Unterstützung 
des Bayerischen Staatsministeriums 
für Umwelt und Verbraucherschutz 
Kindertageseinrichtungen aus, die 
ein Bildungsprojekt zum Thema Um-
welt und Nachhaltigkeit im Sinne des 
Bayerischen Bildungs- und Erzie-
hungsplanes durchgeführt haben. 

Der LBV möchte damit die baye-
rischen Kindertageseinrichtungen 

Mit tatkräftiger Unterstützung des 
Elternbeirats konnte der Waldplatz 

Waldplatz zum Spie-
len und Entdecken

sichtbar machen, die sich mit diesen 
wichtigen Themen auseinanderset-
zen und dadurch die notwendigen 
Kompetenzen und Werte bei den Kin-
dern fördern.

Die Vorschule konnte mit ihrem 
Waldprojekt, bei dem auch neue Bäu-
me im Wald gepflanzt wurden, über-
zeugen. In den Krippen wurden die 
Projekte „Mein Hochbeet“ und „Von 
der Raupe zum Schmetterling“ aus-
gezeichnet.

In diesem Jahr wird sich die ganze 
Kita an dem Projekt Ökokids beteili-
gen. Schwerpunkt wird das Thema 
„ACHTSAMER UMGANG MIT DER 
TIERWELT“ sein. 

Wir hoffen sehr, auch in diesem 
Kitajahr die Jury überzeugen zu kön-
nen. 

der Kita neu gestaltet und um einige 
schöne Ideen erweitert werden. 

So ist eine Spielküche aus Paletten 
entstanden, ein Balancierparcours 
und ein regensicherer Platz für die 
Waldrucksäcke wurden gebaut. Auch 
in einem kleinen Häuschen kann sich 
nun versteckt werden. 

Der neue Waldplatz wird schon 
rege genutzt und kleine sowie große 
Waldentdecker freuen sich sehr über 
die neuen Bewegungs- und Spiel-
möglichkeiten. 

Text: Silke Riedelbauch
Fotos: Nadja Specht und Claudia Ulm 

Pflanzenentdecker

Neue Spielküche im Wald
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invivo haus GmbH in Landsberg am Lech  
Erstinfo jetzt kostenfrei anfordern: www.invivohaus.de/info

W O H L F A H R T   U N T E R N E H M E N S G R U P P E

Der Massivhaus-Anbieter in Ihrer Region.
Wir bauen schlüsselfertig nach Ihren Wünschen!
 

+  massive Ziegelbauweise      +  Festpreisgarantie
+  individuelle Gestaltung       +  Effizienzhäuser 55(BEG) 
+  langjährige Bauerfahrung seit 1973
+  Familienunternehmen in 3. Generation

Radfahrerverein reist in den 
„Bayerischen Wald“

In einem mit 43 Personen besetz-
ten Bus starteten die Iglinger Radler 
am Samstag, den 8. Oktober pünkt-
lich um 6.00 Uhr zum Vereinsausflug. 
Erst fuhr man über die A 96 Richtung 
München, dann über die A 92 Rich-
tung Deggendorf bis zum Rastplatz 
Wörth an der Isar. 

Dort ließen sich die Ausflügler die 
mitgebrachte Brotzeit samt Kaffee 
und Kuchen schmecken. Weiter 
führte uns die Reise über Patersdorf 
bis nach Böbrach zu „Penninger´s 
Schnapsmuseum“. Dieses, sowie ein 
Film über die Herstellung des Blut-
wurz wurde auf die Schnelle wahrge-
nommen, denn viel wichtiger waren 
die verschiedenen Kostproben der 
edlen Schnäpse, Liköre und Essig-
sorten. 

Bei nebligem Wetter ging es dann 
weiter bis zum Großen Arber, der mit 
seinen 1456 Metern Höhe eines der 
bekanntesten Ausflugsziele ist. Dort 
gab uns ein „Arber-Ranger“ Einblicke 
in die technischen Abläufe der Berg-
bahn, die Funktion der Schneekano-
nen und die Präparierung der Pisten 
mit den Schneeraupen. Zum Mit-

tagessen fuhr man mit lustigen 6-er 
Gondeln (Herzgondel, Kaisergondel, 
Kuschelgondel u.s.w.) auf den Gro-
ßen Arber. Hier vermittelte der Ran-
ger auch noch Wissenswertes über 
die Flora und Fauna am Berg. 

Bei einem kurzen Spaziergang um 
den Großen Arbersee wurde auch 
dieses Naturerlebnis mit seinen 
schwimmenden Inseln begutachtet.

In unserem Hotel in Lam ver-
brachten wir bei guter Musik einen 
gemütlichen und geselligen Abend. 
Am Sonntag ging es als erstes in´s 
Glasdorf Weinfurtner, wo wir die Ent-
stehung von Glas und die daraus ge-
fertigten Kunstwerke besichtigen und 
auch einkaufen konnten. Anschlie-
ßend fuhr man weiter zum WaldWip-
felWeg nach St. Engelmar. Auf dem 
bis zu 30m hohen Waldwipfelweg 
konnte man den Wald aus einer ganz 
anderen Perspektive erleben und auf 
dem neuen Waldturm bot sich eine 
tolle Aussicht über die Höhenzüge 
des Bayerischen Waldes und die 
Ebenen des Gäubodens. Außerdem 
gab es auf dem Naturerlebnispfad, 
der Sinneshöhle und dem Pfad der 
optischen Täuschungen allerhand In-
teressantes zu sehen.

Einfach alles verdreht war in dem 
Haus am Kopf, das so manch einer 
bereits nach einem kurzen Einblick 
wieder verlassen musste, weil sich im 
eigenen Kopf auch alles drehte.

Gegen 16.00 Uhr machte man sich 
auf den Weg nach Hause. Hier wa-
ren sich die Ausflügler einig, dass 
sie ein schönes, interessantes und 

vergnügtes Wochenende im „Baye-
rischen Wald“ verbracht hatten.

       
Text und Foto: Andrea Wetzl 
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Und wir bieten Ihnen die richtige Absicherung  
für Betrieb, Mitarbeiter und Sie selbst. Lassen 
Sie sich jetzt beraten!

Sie geben jeden Tag 100 Prozent 
für Ihren Betrieb. 

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort
A96 Versicherungsdienst
Generalagentur Wagner

Telefon 08241 9949803
info@swagner.vkb.de
www.swagner.vkb.de

seit 1999Ruck Zuck
Ruck Zuck
Ruck Zuck

   

 L i e f e r s e r v i c e

Ge
tränk e markt 

 Getränkemarkt 
 Getränkelieferdienst
 Party-/Eventservice
 Automatenservice
 Postservice
 Kühlanhänger
 Gekühltes Fassbier

Öffnungszeiten:

 Mo-Fr 8:00-13.00  
 Mo, Di, Do, Fr 14:00-18:00
 Sa. 8:00-13.00 
 (Mi. Nachmittag geschlossen)

 Durchlaufkühlung
 Biertischgarnituren 
 Geschirrverleih
 Lebensmittel 
 Produkte d. tägl. Bedarfs
 Kaffee zum Mitnehmen 
 und vieles mehr

Oberiglinger Straße 6
86859 Igling

Tel. 08248 88 84 991 
Fax 08248 88 84 992
info@getraenke-ruckzuck.de

Inh. Klaus Wölfle

www.getraenke-ruckzuck.de

Der Nikolaus kommt 
zu euch nach Hause

 für Ortsteile Ober- und Unterigling 
 am 5. und 6. Dezember 
 Anmeldung unter 969568

Radl-Rastplatz neu gestaltet
Simpert Morgenländer hat den neu gestalteten Rastplatz 
fotografiert. 
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Albrecht-Nützel-Weg 33/35  |  86916 Kaufering (alte B17)

Alle Gerichte 
werden individuell und aus
frischen Zutaten zubereitet!

Für den Genuss zuhause
verpacken wir alle
Hauptgerichte pfandfrei
in Mehrwegbehälter.

Bestellung/Reservierung
Tel. 08191 – 972 72 06

Original thailändische Spezialitäten

Gluaimai
Thai-Cuis ine

Restaurant    |    Café    |    Catering    |    SB-Restaurant

Restaurant &
Biergarten
GEÖFFNET!

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung

Warme Küche:

Mo – Sa 10.30

bis 21.00 Uhr

durchgehend

Sonntag
Ruhetag

á la minute

á la carte

Unsere Speisekarte
thairestaurant-kfg.de

Wählen Sie aus einer

großen Zahl von
verschiedenen Marken-
getränken und Bieren 
sowie erlesenen Weinen.

Sommerfest des Seniorenclubs Igling am 10. August 2022

Zwischen den vier Ausflügen des 
Seniorenclubs in den Sommermo-
naten gibt es traditionsgemäß  das 
Sommerfest. 

Ein Filmteam war 2015 in Katzen-
hirn und wollte dort den Ursprung des 
Namens feststellen. Zum Ansehen 
des Videos bitte QR-Code einscan-
nen.
https://www.youtube.com/
watch?v=YvZt-NdynL0

Diesmal gab es keine Spiele für 
die Senioren, sondern es spielten die 
Musiker aus Katzenhirn (Katzahira) 
auf. Nachdem sich jeder ein schat-

tiges Plätzchen im Bier-
garten ausgesucht hatte, 
wurde zur Stärkung ein 
Mittagessen serviert. 

Als dann alle satt wa-
ren, nahmen die Musi-
ker aus Katzenhirn bei 
Mindelheim ihre Plätze 
ein und gaben bekannte 
und unbekannte, teilwei-
se selbst geschriebene, 
Lieder zum Besten. 

Zwischendrin machte unser Bür-
germeister Günter Först seine Runde 
und plauderte mit den Senioren.

 Mit lustigen Melodien verging der 
Nachmittag wie im Fluge und bald 
standen auch Kuchen und Kaffee be-
reit. Die Musiker brachten die Stim-
mung auf Feierlaune und so mussten 
sie einige Zugaben spielen, bevor sie 
ihre Musikinstrumente zusammenpa-
cken konnten. 

Ein schöner Sommernachmittag 
unter dem grünen Dach der Kasta-
nien ging zu Ende. 

Text: Johann Bloos
Fotos: Ulla Schlageter und Johann 
Bloos
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Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16 - 18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling
Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden Sie uns:
Buchloe: Samstag    8 - 12  Uhr
Diessen: Samstag    8 - 13  Uhr
Inning: Donnerst.  14 - 18 Uhr 
Kaufering: Freitag       8 - 12  Uhr
Schondorf:Freitag      14 - 18 Uhr
Türkheim: Donnerst.  15 - 18 Uhr

Werner und Annette Albrecht
Tel. 08248 - 7130

Seniorenausflug zum Fellhorn am 7. September 2022
Mit gemischten Gefühlen verfolgten 

wir das Wetter bis zum Ausflugstag. 
Auch an diesem Mittwoch waren für 
Oberstdorf immer wieder Regen-
schauer angesagt. 

Auf der Fahrt zum Fellhorn zeigte 
sich der Himmel grau und regenver-
hangen. Wir waren schon froh, dass 
es an der Talstation beim Aussteigen 
aus dem Bus nicht regnete. 

Doch es kam anders als befürch-
tet. Als alle auf der Mittelstation an-
gekommen waren, lichteten sich die 
Wolken. Im Selbstbedienungsrestau-

rant holte sich jeder etwas zu essen 
und trinken, um rechtzeitig um 13:00 
Uhr an der Bergmesse teilnehmen zu 
können. 

Als sich die Bänke auf der Platt-

form vor dem Restaurant füllten, kam 
die Sonne hervor und tauchte den 
Platz für den Gottesdienst in strah-
lenden Sonnenschein. Unser neuer 
Pfarrer, Jean Kapena Mwanza, war 
auch schon eingetroffen und berei-

tete sich für den 
Gottesdienst vor. 
Als er sich dann 
pünktlich um 
13:00 erhob und 
die Messe eröff-
nete, ergab sich 
ein herrliches Bild 
mit der Gottes-
dienstgemeinde 
und den in Gold 
gekleideten Pfar-
rer vor der impo-
santen Kulisse 
der Allgäuer Al-
pen. Mit gebüh-
rendem Ernst 

aber auch mit heiteren Einlagen ze-
lebrierte Pfarrer Kapena eine Messe, 
die wohl allen in schöner Erinnerung 
bleiben dürfte. 

Nach Beendi-
gung der Messe 
konnte das herr-
liche Alpenpanora-
ma auf dem Gipfel 
des Fellhorns, auf 
der Restaurant-
terrasse oder am 
S c h l a p p o l d s e e 
genossen werden. 

Zufrieden mit einem schönen Aus-
flugstag wurden wir dann von un-
serem Busfahrer sicher nach Hause 
gebracht.

Text: Johann Bloos
Fotos: Ulla Schlageter und 
Johann Bloos
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86916 Kaufering · Tel.  08191 3314460
Mail info@energietechnik-hubert.de

www.energietechnik-hubert.de

  Innovativer Meisterbetrieb am Puls der Zeit

  Persönliche Betreuung mit bester Erreichbarkeit

  Zuverlässige, zeitnahe Realisierung Ihres Vorhabens

  Perfekte Dienstleistung durch hochmotiviertes Team

  Einbau von Premium-Produkten

  Maßgeschneiderte Lösungen für höchste Effizienz

  Kein Einsatz von Subunternehmern

Die Energietechnik Hubert 
GmbH aus Kaufering ist  bay-
ernweit tätig und Ihr 
zuverlässiger Spezialist  
für leistungsstarke und 
nachhaltige Energie-
versorgung für Eigen-
heime und Gewerbe. 

Das Thema Energieein-
sparung hat gerade in 
den jetzigen Krisenzei-
ten einen sehr hohen 
Stellenwert eingenom-
men. Zudem sind zunehmend 
mehr Unternehmen und Privat-
personen bemüht, ihren CO²-
Fußabdruck zu verringern.

„Nach dem Motto nicht reden 
sondern anpacken, bauen wir PV-
Anlagen, Stromspeicher und E-
Ladelösungen und nehmen die 
Energiewende selbst in die Hand“, 
so Inhaber und Meister der Elek-
trotechnik Benedikt Hubert. Der 
Unternehmer aus Kaufering darf 
auf ein beträchtliches Firmen-
wachstum und zahlreiche zufrie-
dene Kunden während der letz-
ten beiden Jahre zurückblicken.

Intensive Kundenberatung
Unser Hauptaugenmerk liegt 
auf der fundierten Kundenbe-

Mit grüner Energie Kosten sparen! 

Machen Sie sich unabhänig von steigenden 
Energiekosten: 08191 3314460

ratung. Um Ihnen ein optimales 
Konzept zur Energieversorgung 

aufzeigen zu kön-
nen ist eine Bege-
hung vor Ort unab-
dinglich um Ihren 
genauen Bedarf und 
Ihre Wünsche zu 
analysieren. 

Zeitnah und 
zuverlässig
Sind Sie genervt 
von ständigen Ter-

minverschiebungen Ihrer be-
stellten Handwerker? – Ihre 
Anfragen werden von uns inner-
halb von 24 Stunden beantwor-
tet. Zeitnah vereinbaren wir mit 
Ihnen vor Ort einen Beratungs-
termin und planen ausreichend 
Zeit ein, um all ihre Fragen zu 
beantworten und Sie auch über 
die verschiedenen staatlichen 
Förderungen zu informieren. 
Anschließend erhalten Sie von 
uns ein detailliertes, transpa-
rentes Angebot. Nach Ihrer Zu-
sage kümmern wir uns um die 
Beantragung der staatlichen 
Zuschüsse und sorgen schließ-
lich für die saubere und fachge-
rechte Montage. Wir verzich-
ten auf Subunternehmer und 
führen alle Arbeiten mit unse-

rem eigenen, hochqualifizierten 
Personal aus. So haben Sie je-
derzeit einen festen Ansprech-
partner vor Ort. 

Effektive 
Stromspeicherung
Mit einem Stromspeicher kön-
nen Sie Ihren Strom-Eigen-
verbrauch nochmals deutlich 
erhöhen und Ihre Photovolta-
ikanlage effektiv nutzen. Denn 
auch wenn die Sonne gerade 
nicht scheint, haben Sie genug 
Strom für Heizung und Warm-
wasser im Speicher. 

Dreamteam mit 
Wärmepumpe
Erhöhen Sie Ihre Autarkie 
und ergänzen Sie Ihr 

Photovoltaikanlagen

Stromspeicher

E-Ladelösungen für E-Mobilität

Ihr innovativer Elektro- 
Meisterbetrieb in Kaufering für

Investieren Sie jetzt in Ihre nachhaltige Zukunft

NERGIETECHNIK

H U B E R T

Bei der Photovoltaiktechnologie wird die Sonnenenergie ak-
tiv genutzt um Strom zu produzieren. Dieser gelangt in den  
Stromspeicher, wo er bei Bedarf für Heizung, Warmwasser-
aufbereitung oder E-Ladestationen zur Verfügung steht.

Benedikt Hubert
Inhaber
Meister d. Elektrotechnik

GmbH

System mit einer 
W ä r m e p u m p e 
zum engergie-
effizienten Hei-
zen. Mit unseren 
Pa r t n e r f i r m e n 
aus dem Sanitär-
bereich pflegen 
wir eine langfris-
tige und vertrau-
ensvolle Zusam-
menarbeit. 

E-Ladestationen für 
Elektromobiliät
Die eigene Stromversorgung 
durch Photovoltaik ermöglicht 
Ihnen das Laden Ihres Elekt-
ro- oder Hybridautos. Durch die 
Installation einer Wallbox/La-
desäule in der Garage oder auf 
dem Firmengelände erhöhen Sie 
die Rendite  Ihrer PV-Anlage und 
leisten einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz.
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Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE

Männergrillkurs
Nachdem der erste Grillkurs nur 

für unsere männlichen Mitglieder im 
Jahr 2021 ein voller Erfolg war, stand 
es außer Frage, auch in diesem Jahr 
wieder einen Grillkurs stattfinden zu 
lassen. Zur Freude der Organisa-
toren waren auch in diesem Jahr die 
begrenzten Plätze sehr schnell aus-
gebucht. 

Am 09.07.2022 war es soweit, 
der zweite „Männergrillkurs“ begann 
pünktlich um 13:00 Uhr bei bestem 
Grillwetter. Nach der Begrüßung 
durch die Vorstände Robert Schu-
ster und Pamela Seitz haben die 
Grillmeister Franz Seitz und Markus 
Stadler das Wort und die „Grillzan-
ge“ übernommen. Nach einer Vor-
stellungsrunde und Bekanntgabe der 

diesjährigen Speisenfolge, gab es 
die ersten Erklärungen zu  den ver-

schiedenen Grills die sich auf dem 
gesamten Platz präsentierten. Das 
Herzstück des Tages war ein Holz-
fass mit Plancha, welches die Blicke 
auf sich zog und das Grillerherz hö-
her schlagen ließ. Weiter waren in 
diesem Jahr auch wieder der Dutch 
Oven auf offenem Feuer, ein Kugel-
grill und diverse Gasgrills mit dabei. 
Auch in diesem Jahr hat es sich der 
Braumeister der Brauerei Holzhau-
sen, Markus Langer nicht nehmen 
lassen die Teilnehmer mit den pas-
senden Biersorten und seinem Fach-
wissen zu begleiten. Los ging es mit 
einem Sauerteigbrot das im Dutch 
Oven gebacken wurde. Hier hat Mar-
kus die Handhabung, seine eigenen 
Erfahrungen, sowie Tipps und Tricks 
im Umgang mit dem Dutch Oven ein-
fließen lassen. Franz stand schon an 
der Plancha bereit, um die Vorspeise 
zu präsentieren: kurz angebratene 
Wachtelbrüste am Spies. Dazu ge-
sellte sich ein vom Braumeister ser-

viertes Weißbier mit Aperol und Apfel-
saft. Danach wurden Maispoularden 
mit Kräutern gefüllt und mit Sellerie-
knollen in Meersalz eingepackt und 
in den Gasgrill gestellt. Gleich darauf 
wurde es asiatisch. Zubereitet wurde 
Entenbrustfilet mit knackigem Gemü-
se aus dem Wok von der Plancha. 
Gegessen wurde standesgemäß mit 
Stäbchen. Für den Fischliebhaber 
wurde nun ein ganzer Lachs fach-
gerecht filetiert, portioniert und ge-
schmackvoll mit Kräutern vorbereitet. 
Auf Zedernholzbrettern wurde er im 
Kugelgrill auf Holzkohle fertig gegart. 
Hierzu gab es gebratene Salatherzen 
und Spargelsalat von der Plancha. 
Weiter wurde immer wieder Gemü-
se auf der Plancha angebraten. Dies 
präsentierte sich als Antipasti zum 
Fleischspieß mit eingelegen Rum-
pfirsichen. Der Rinder-Fleischspieß 
wurde zuvor noch mit Speck glasiert, 
bevor er den Weg auf die Teller fand. 
Zum krönenden Abschluss gab es ein 
am Tag zuvor eingelegtes Lammkar-
ree, welches als Lammkrone gebun-
den und im Grill scharf angebraten 
und gegart wurde. Bevor nun der 
Nachtisch, Nussschnecken aus dem 
Dutch Oven, das Menü vollendete 
bedankte sich die Vorstandschaft bei 
den Teilnehmern, Grillmeistern, dem 
Braumeister, bei Familie Seitz für die 
Gastfreundschaft und den fleißigen 
Helferinnen im Hintergrund für ihr 
Kommen und ihren Beitrag, der zum 
Gelingen des zweiten Männergrill-
kurses beigetragen hat.

Text und Fotos: Pamela Seitz

Volleyballturnier
Nach 3 Jahren Corona Pause 

heißt es endlich wieder Beach-
volleyball Turnier in Holzhausen! 
24 sportbegeisterte Mannschaften 
haben sich bei strahlendem Son-
nenschein zusammengefunden, um 
im Sand mit Baggern, Pritschen und 
Blocken um den großen Wanderpo-
kal zu spielen. 

Am 16. Juli war pünktlich um 11 
Uhr Start des Turniers, angefangen 
mit acht 3er Gruppen in der Grup-
penphase mit jeweils einem Satz 
bis 11 Punkte. In Anbetracht der Zeit 
wurden die Punkte und Sätze in den 
nachfolgenden K.O. Spielen (von 
Trostrunde, über 8tel, 4tel, Halbfinale, 
Spiel um Platz 3 bis zum großen Fi-
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nale) entsprechend erhöht. Über den 
ganzen Tag hinweg war auch rund 
um das Spielfeld einiges geboten: ein 
Riesenpool aus Strohballen, selbst-
gemachte Pizza von Pam und Franz, 
Bratwürste, Steaks, Burger und ne-
ben den klassischen Kaltgetränken 
auch die berüchtigten Sangria Eimer, 
um an dem heißen Tag einen kühlen 
Kopf zu bewahren. 

Der Freizeitverein hatte mal 
wieder alle Hände voll zu tun! 
Neues Highlight in diesem Jahr war 
ein mobiles Rasenvolleyballfeld, das 
auf dem benachbarten Fußballplatz 
aufgestellt wurde. Hier konnten sich 
die wartenden Teams auf die span-

nenden Turnierspiele vorbereiten. 
Bis ins Halbfinale konnten sich der 
Titelverteidiger „One Two BBQ“ und 
die Teams „Beach Bitches“, „Lamer-
dingen 2“ und „Für Rum und Ähre“ 
durchsetzen. Schließlich im hartum-
kämpften Endspiel gewann um 19:30 
Uhr wieder das Team von Stefan Zu-
leger mit „One Two BBQ“ gegen die 
„Beach Bitches“ aus Rott und darf auf 
ein Neues den Wanderpokal mit nach 
Hause nehmen. Herzlichen Glück-
wunsch! 

Die Heimmannschaft „Fick den Jä-
ger“ schied dieses Jahr leider sehr 
früh aus, aber freut sich trotzdem rie-
sig über das wirklich top abgelaufene 

Badeentenrennen
Nach drei Jahren war es wieder so-

weit und in Holzhausen hieß es: Lasst 
die Enten rennen! Dieses Jahr hatten 
wir die Ehre, den Seniorennachmit-
tag der Gemeinde Igling mit zu ver-
anstalten, was fast 200 Senioren in 

Anspruch genommen haben. 
Die Musikkapelle Holzhausen hat 

dieses Jahr wieder zur musikalischen 
Unterhaltung während eines tollen 
Tages beigetragen. Nachdem die 
meisten Regulierungen bezüglich 
der Corona Pandemie entfallen sind, 
hatten wir in Holzhausen dieses Jahr 
einen großen Besucherandrang, was 
nicht nur das tolle Küchenteam mit ih-
rer erneut außergewöhnlichen Spei-
sekarte überrascht hat, sondern auch 
alle Besucher und den Verein selbst. 

Dennoch konnten sich alle Gäste 
bei einem Frühschoppen, einem Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen, und 
einem spannenden Badeentenren-
nen auf einen tollen Tag freuen. 

Im Anschluss an das tolle Mittag-
essen ging es dann los mit unserem 
Badeentenrennen, die mit der Ape zu 
unserem Dorfweiher gebracht wur-
den. 2000 Enten insgesamt, davon 
600 Kinderenten in gelb, grün und rot, 
haben nur darauf gewartet, bis auch 
dieses Jahr nach dem Countdown die 
Gitter im Dorfweiher gehoben wurden 
und das Rennen begann. 

Die Kinderplätze belegten mit #1 
Leila aus Holzhausen, #2 Felix und 
#3 Jonathan aus Holzhausen, #4 Ju-
lian aus Hurlach, #5 Maike aus Holz-
hausen und #6 Helena aus Kaufe-

ring. Die Kinder erhielten dieses Jahr 
wieder schöne und vielfältige Sach-
preise. Zudem wurden viele Sonder-
preise unter den Kinderenten verlost. 

Die Erwachsenenplätze #1 mit der 
Nummer 369 erhielt dieses Jahr Ni-
klas Pagel aus Holzhausen, #2 Bernd 
Menhofer aus Hurlach und #3 Mari-
na Wehner aus Buchloe. Den von 
der Metzgerei Kuhn aus Waal spen-
dierten Sonderpreis erhielt Gertrud 
Braun aus Holzhausen. 

Die vielen Besucher, die tolle Stim-

mung, Freude, Spaß und die Bemü-
hungen der Helfer haben das dies-
jährige Badeentenrennen wieder zu 
einem gelungenen und schönen Fa-
milientag werden lassen. 

Die Vorstandschaft des Freizeit-
verein Holzhausen bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Sponsoren für die 
gespendeten Sachpreise, bei der 
Musikkapelle Holzhausen für die mu-
sikalische Begleitung, bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Holzhausen für die 
Absperrung der Hauptstraße, bei den 
fleißigen Bäcker*innen für ihre lecke-
ren und zahlreichen Kuchen und bei 
allen Helfern für das wirklich tolle und 
tatkräftige „Mitanpacken“!

Text: Christoph Dietzinger
Fotos: Holger Weitzdörfer

Turnier und bedankt sich recht herz-
lich bei der tatkräftigen Unterstützung 
vom Freizeitverein! Ein herzliches 
Dankeschön an alle Spieler, Zuschau-
er, Helfern und Mitwirkenden von 
Aufbau über Durchführung bis zum 
gemütlichen Ausklang des Beachvol-
leyballturniers 2022 in Holzhausen!

Text: Tobias Hofmuth
Fotos: Simon Kohlhund
Drohne: Norbert Hofmuth

Wichtige Termine nur für 
Mitglieder:

05.11. Jubiläumsfeier 30+2
18.11. Jahreshauptversamm-
lung



S. 20         Neues aus Holzhausen

Sebastian Kugelmann ist Deutscher Meister
Am 04.09.2022 ist dem in Holz-

hausen beheimateten Sebastian 
Kugelmann eine wahre  Meister-
leistung im Schießsport gelungen. 
Er belegte in der Disziplin Luftpistole 
Standard mit 372 Ringen den 1. Platz 
bei den deutschen Meisterschaften 
und erzielte mit diesem Ergebnis ei-
nen neuen deutschen Rekord in die-
ser Disziplin.

Am letzten Tag der deutschen 
Meisterschaften in München-Hoch-
brück standen noch zwei Luftpistolen 
Disziplinen an, an denen unser Vor-
stand teilgenommen hat. Beide Diszi-
plinen werden nicht mit der üblichen 
Einzellader-Luftpistole geschossen, 
sondern mit einer 5-schüssigen Luft-

pistole. 
Der Ablauf dieser Diszi-

plin ist auch ganz anders als 
die übliche Disziplin Luftpistole. 
Bei Luftpistole Standard haben die 
Schützen eine Probeserie von nur 
5 Schuss, welche in 150 Sekun-
den abgegeben werden müssen. 
Der Wettkampfmodus   sieht  einen 
„Präzisions- und einen Duellteil“ vor. 
Beim Präzisionsteil, werden 4 Serien 
á 5 Schuss in 150 Sekunden abge-
geben. Das bedeutet, dass je Schuss 
nur eine Zeit von 30 Sekunden bleibt. 
Beim Duellteil, werden dann di-
rekt im Anschluss ohne Zwischen-
pause 4 Serien á 5 Schuss in nun-
mehr 20 Sekunden abgegeben, 
was je Schuss eine Zeit von nicht 
mehr als 4 Sekunden bedeutet. 
Diese beiden Disziplinen können erst 
seit einem Jahr in Sebastians Heim-
verein in Wiedergeltingen geschos-
sen werden. Im Zuge des Neubaus 
des Schützenheims wurden auch 
Schießstände mit einer Ampelanlage 
verbaut, die für die mehrschüssige 
Luftpistole erforderlich sind.

Wir gratulieren Sebastian von Her-
zen und drücken bereits jetzt schon 
die Daumen für die nächste Meister-
schaftssaison.

Text: Vorstandschaft Schützenverein 
Wiedergeltingen 
Fotos: Jürgen Heise und Elena 
Kugelmann
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Professional   Electronic  Solutions  

GmbH Ihr ALL-IN-ONE Servicepartner
für smarte Elektronik

 KNX-Systeme
 Elektrotechnisches Engineering
 SPS-Anlagen

 Industriemontagen
 Smart Home

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie unverbindlich Ihren Beratungstermin: 017 1 87 10451  

Industriedienstleistungen
l Elektrotechnische Planung
l Elektrotechnisches Engineering 
l Elektrische Montagearbeiten
l Inbetriebnahme

Automatisierung/Smart Home
l Neubau von KNX-Systemen
l KNX-Verteilungsbau einbaufertig 
    mit anschließender Inbetriebnahme
l KNX-Systemintegration

Hauselektronik
l Elektroplanung 
l Verteilerbau
l Anschluss von  
    Photovoltaikanlagen

www.p-e-s.tech

Ihr Ansprechpartner:
Bernhard Brey

Bahnhofstraße 31 
86916 Kaufering
E-Mail: info@p-e-s.tech

BESTER SERVICE

l Kurze Reaktionszeiten

l Beste Erreichbarkeit

l Exakte Terminplanung

Bischof Nikolaus kommt auch dieses Jahr  zu Besuch

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! Eltern haften 
für ihre Kinder

WALDWEIHNACHT
AM GEISELSBERG

Dieses Jahr neu: Kamelreiten für Kinder!

SAMSTAG, 10.12.2022  ab 17:00 Uhr
(3. Adventswochenende)

Spende der Nikolaus-
aktion 2021

Die Einnahmen der Nikolausaktion 2021 
konnten vor kurzem an die Familie des kleinen 
Max aus Landsberg übergeben werden. Wie 
das Landsberger Tagblatt Anfang August be-
richtete, ist der 5-jährige im Juli an Leukämie 
erkrankt und die Familie seitdem auf finanzi-
elle Unterstützung angewiesen. Sie freute sich 
deshalb riesig über die Spende in Höhe von 
565 €. Auch die Einnahmen der diesjährigen 
Aktion sollen an die Familie des kleinen Max 
gehen.
Text: Elisabeth Rid

Benno Gerum vom Schützenverein 
Unterigling mit einer Freundin der 

Familie / Foto: Benno Gerum
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Am 1. November 1872, also vor 150 
Jahren, wurde die Eisenbahnstrecke 
zwischen Buchloe und Landsberg in 
Betrieb genommen. Damit wurde der 
Iglinger Bahnhof und die Eisenbahn-
linie durch die Fluren von Unterigling, 
Oberigling und Holzhausen 
eröffnet.

Die Linie war eine Teilstre-
cke der „Memminger Linie“ 
also zwischen dem Bahnhof 
Pasing und Memmingen, die 
im bayerischen Königreich 
durch Gesetz von 1869 be-
gonnen wurde. Igling war 
dabei, gemeinsam mit Kau-
fering und der Stadt Lands-
berg, den anderen Orten im 
Landkreis an der Eisenbahn 
ein halbes Jahr voraus: die 
Eisenbahnbrücke in Kau-
fering wurde wegen der 
komplizierten technischen 
Bauweise nämlich erst 1873 
fertig. Die Eröffnung der Ge-
samtstrecke von Buchloe 
nach München war dann am 1. Mai 
1873. So hielt z.B. in Epfenhausen, 
Schwabhausen oder Geltendorf erst 
dann ein Zug.

So konnte man von Igling 1872 
also direkt nach Landsberg mit dem 
Zug fahren, was später nicht mehr 
möglich war, da Landsberg ja an die 
Hauptstrecke nur mit einer Vizinal-
bahn, d.h. einer Nebenbahn von Kau-
fering angeschlossen war. 

In dem Fahrplan sieht man die 
Fahrzeit: 30 Minuten. Die Durch-
schnittsgeschwindigkeit betrug 
also ca. 18 - 20 km/Std. Und auch 
Bayerisch-Schwaben war (über die 
schon 1847 eröffnete Ludwig-Süd-
Nordbahn durch Buchloe) nun von 
Igling aus mit dem Zug erreichbar, die 
Fahrtzeit bis Lindau betrug z.B. 4 Std. 
45 Minuten, nach Augsburg 1 Std. 
27 Minuten. Die Direktverbindung in 
die bayerische Hauptstadt München 
folgte erst ein halbes Jahr danach. 

Bekannt sind ja die Diskussionen 
über die Streckenführung. Die Stadt 
Landsberg versuchte alles, damit die 

Strecke direkt über die Stadt führte. 
Es soll Gerüchte gegeben haben, 
dass der neue Iglinger Schlossbe-
sitzer (seit 1866) Leopold Graf Mal-
deghem, die Entscheidungsträger in 
München bestach, damit die Bahn 

nicht über Landsberg ging, da sie von 
dort aus westlich weiterführend seine 
Wälder durchschnitten hätte. 

Dies ist aber stark zu bezweifeln, 
ausschlaggebend waren die tech-
nischen Schwierigkeiten bei der 
Höhendifferenz am östlichen Lech-
steilufer, die einfach an der heutigen 
Stelle in Kaufering am besten und 
kostengünstigsten zu lösen waren. 
Im Gegenteil gibt es andere Quellen, 

die nahelegen, dass sich Graf von 
Maldeghem für eine Streckenführung 
über Igling einsetzte, da der Bahnhof 
für seine Brauerei, den Holzverkauf 
und sein Schlossgut wirtschaftlich 
viele Vorteile bot und auch der Haupt-
sitz der Familie Niederstotzingen nun 
per Bahn erreichbar war. Die Eisen-
bahnstrecke zerschnitt ja auch bei 
der endgültigen Streckenführung 
seine Gründe, wie die Hofbreite. Vor-
her erstreckte sich diese hindernis-

los zwischen dem Schloss und dem 
Dorf Oberigling, danach klaffte der 
tiefe Einschnitt für die Schienen und 
machte die Schlossbrücke nötig.

Gut 110 Jahre hatte Igling nun 
eine Bahnstation, bis der Halt 1985 
geschlossen wurde. (Anfang der 
1990er Jahre auch für den Güterver-
kehr.) Züge fahren seitdem in Igling 
nur noch durch. Der Bahnhof an der 
Bahnhofstraße war schon 1969 auf-
gelöst worden und durch einen ein-
fachen Halt mit Wartehäuschen an 
den Bahngleisen weiter östlich er-
setzt worden. Der alte Bahnhof war 
ab 1970 an Familie Monka vermietet 
und ging 1982 in Privatbesitz über, 
wurde renoviert und wird bis heute 
von Maria Sedelmayr bewohnt.

Viele weitere Details zur Eisen-
bahngeschichte sind in der Ortschro-
nik (erhältlich bei der Gemeinde) zu 
finden.

Text: Werner Fees-Buchecker

150 Jahre Bahn in Igling

Der Bahnhof Igling in der ursprünglichen Form; 
um 1928 vor dem Anbau des neuen Stellwerks 
(1936) mit Personal (Familie Zwack, J. Knoller, 

P. Wecker, u. F. Mühlbauer), copyright: Gemeinde 
Igling. Ortschronik Ober – und Unterigling, 2009

Der Fahrplan vom 1.Nov.1872 aus: 
Landsberger Wochenblatt, 2.Nov. 

1872, Gemeindearchiv Igling 

Der Fahrplan vom 1.Mai 1873 aus: 
Landsberger Wochenblatt, 3. Mai 

1873, Gemeindearchiv Igling 
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Kapelle Mariä Heimsuchung in Unterigling
Foto: Thomas Kuzmic

Bester Schutz  
für alles, was dich  
bewegt. 

Gerne beraten wir Sie:

Loibachanger 16 
86859 Igling 
 Telefon 08248 9019972

Zurich Geschäftsstelle 
 Robert Finck

Arbeitskreis Geschichte
Zum Gedenken an Xaver Schorer

Der Arbeitskreis Geschichte trauert 
um Xaver Schorer, Ortschronist von 
Holzhausen, der am 28. September 
2022 nach längerer Krankheit, jedoch 
überraschend, gestorben ist.

Xaver Schorer kam zum Arbeits-
kreis, als der Ortsteil Holzhausen mit 
in die Dorferneuerung Igling aufge-
nommen wurde. Er brachte nicht nur 

engagierte Mitarbeiter sondern auch 
eine jahrelange Erfahrung im Sam-
meln und Fotografieren mit. Bereits 
am Anfang hat er sich uneigennützig 
durch das Abfotografieren der vielen 
alten Fotos mit seiner eigens dafür 
angeschafften Kamera und das Be-
reitstellen der Negative unentbehrlich 
gemacht.

Mit seinem Team war schon bald 
klar, dass für den Ortsteil Holzhausen 
ein eigener Band der Iglinger Dorf-
chronik erstellt werden sollte, wofür 
Xaver als Autor verantwortlich war. 

Während der jahrelangen Vorarbeit 
für die Chroniken stellte er immer wie-
der seine umfangreichen Kenntnisse 
zur Verfügung und trug zum Gelingen 
der Dorfchronik bei. Es war In den 
vielen Sitzungen mit ihm und seinen 
Mitarbeitern immer erlebnisreich und 
die Zusammenarbeit zwischen uns 
eine vertrauensvolle und kamerad-
schaftliche Angelegenheit. 

Durch seine Krankheit musste Xa-
ver in den letzten Jahren kürzer tre-
ten, trotzdem bedauern wir seinen 
Tod sehr. Als Dank für seine Arbeit 
stellten wir eine Blumenschale am 
Grabe nieder.

Wir verlieren mit Xaver Schorer 
nicht nur ein AK-Mitglied sondern 
auch einen guten Freund.

Lieber Xaver, es war eine schöne 
Zeit mit dir!

Für den Arbeitskreis Geschichte
Josefine Lang
Werner Fees-Buchecker

Kreuz am Stoffersberg
Foto: Geli Batzik 
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Quelle:
kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com
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NEUES aus der BÜCHEREI

In unserer Bücherei finden Sie folgende Zeitschriften:

• GartenFlora - gärtnern, erleben und genießen
• Landlust - Die schönsten Seiten des Landlebens
• die Allgäuerin
• TEST - Stiftung Warentest
• ÖKOTEST
• Vital - Welcome to Wellness
• Naturapotheke
• Ratgeber - Frau und Familie 
• Lecker
• Essen&Trinken für jeden Tag
• Meine Familie & ich - die besten Rezepte der Saison
• mein Zaubertopf - Rezepte für Thermomix
• Thermomix von Vorwerk
• neu -> Mixx - das Beste aus dem Thermomix 
• GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen
• Wohnidee

Buchvorstellungen

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail:
gemeindebuecherei.igling@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 16 - 17 Uhr

Eltern-
bildungs-
programm

November 2022
Montag, 7. November, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1, 
4. Stock (Aufzug)
„…Vater sein dagegen sehr!?? Ein 
Abend nur für Väter!“

Dienstag, 8. November, 19.30 Uhr, 
Lechsporthalle (Lechstraße, Eingang 
Nord in Richtung Ignaz-Kögler-Gym-
nasium)
Baustein 7 “Erste Schritte ohne Kind” 
(6 bis 18 Monate)

Montag, 14. November, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1, 
4. Stock (Aufzug)
Baustein 15 “Regeln und Rituale im 
Familienalltag” (2 bis 3 Jahre)

Dienstag, 22. November, 19.30 Uhr, 
Lechsporthalle (Lechstraße, Eingang 
Nord in Richtung Ignaz-Kögler-Gym-
nasium)
Baustein 13 „Die Kunst, zuzuhören 
und miteinander zu reden“ (2 bis 3 
Jahre)

Montag, 28. November, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1, 
4. Stock (Aufzug)
Baustein 10 “Von Person zu Persön-
lichkeit” (1 bis 2 Jahre)

Dezember 2022
Montag, 12. Dezember, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 1, 
4. Stock (Aufzug)
Baustein 16 “Krisen und Konflikte als 
Herausforderung meistern”

Dienstag, 20. Dezember, 19.30 
Uhr, Lechsporthalle, Baustein 1b 
„Schwangerschaft, Geburt und EINFACH 
stillen“ (Vor der Geburt)

Bitte informieren Sie sich jeweils 
rechtzeitig über die Website 
www.landsberger-eltern-abc.de. 

Dort können Sie auch den wöchent-
lichen Newsletter mit allen Terminen 
und Neuigkeiten abonnieren. 

Das Landsberger Eltern-ABC ist ein 
Elternbildungsprogramm für Mütter 
und Väter im Landkreis Landsberg, 
die ihr erstes Kind erwarten. 

Es begleitet sie bis ins sechste 
Lebensjahr ihres Kindes mit ver-

schiedenen Kursbausteinen und 
Vorträgen, der Familienfibel (Ein Ver-
zeichnis aller wichtigen Adressen für 
Familien im Landkreis Landsberg) 
und einer Vernetzung aller Fachleute 
rund um Babys und Kleinkinder.

Eine Anmeldung zu den Baustei-
nen ist nicht erforderlich, Kinder kön-
nen mitgebracht werden, allerdings 
gibt es keine Kinderbetreuung. 

Zwischen 40 und 60 verschiedene Wasch- und 
Putzmittel, Tabs, Lotionen, Seifen und Sham-
poos haben die meisten zu Hause. Aber warum 
eigentlich? Auch wenn die Werbung es anders 
suggeriert, sind die meisten herkömmlichen Dro-
gerieprodukte überflüssig. 
Denn mit Natron, Soda, Essig, Zitronensäure und 
Kernseife lassen sich fast alle Drogerieprodukte 
ersetzen und viele Herausforderungen des Alltags 
lösen. Über 300 Anwendungen und 33 Rezepte 
zeigen, wie einfach es geht. 

Nicola Förgs Alpen-Krimis bieten Lokalkolorit, 
brisante aktuelle Themen um Natur- und Umwelt-
schutz und eine intelligente Krimi-Handlung.
Für »Hohe Wogen«, Band 13 ihrer beliebten Kri-
mi-Reihe, wählt die SPIEGEL-Bestsellerautorin 
den Starnberger See als idyllischen Schauplatz 
für einen ungewöhnlichen Mord: Eine Frau wird 
auf ihrem SUP-Board mitten im See gefunden - 
getötet mit einem Fünfzack.

Übrigens: Gutscheine als Geschenkidee sind für einen Jahresbeitrag 
bei uns erhältlich.
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Herbstferien:
31.10.- 04.11. + 16.11.

Weihnachtsferien:
24.12. 2022 - 07.01. 2023

Sportverein Igling
am Sa., den 26. November
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8.30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
en, die von Gewalt betroffen sind, 
rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-
Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 05. November
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
etc. gut sichtbar bis 10.00 Uhr am 
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zugute.

Müllabfuhr Restmüll
Mittw. 02. und Dienst. 15. November
Dienstag 29. November
Dienst. 13. und Mittw. 28 Dezember

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 08. und 22. November
Dienstag 06. und 20. Dezember

Gelbe Tonne
Freitag 18. November
Freitag 16. Dezember
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de 
Blaue Papiertonne
Mittwoch 16. November
Mittwoch 14. Dezember

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 – 12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 – 19.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. von 11.00 – 14.00 Uhr (NEU)
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Wertstoffhof Holzhausen
(Bachstraße, südlicher Teil)
Mi. (SZ)  von  15.00 – 17.00 Uhr
Sa. (SZ)  von 14.00 – 16.00 Uhr
Sa. (WZ) von 14.00 – 16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: nur Grünschnitt und Glas

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr
und von  13.00 - 16.00 Uhr
Do. von 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen 
werden: Autowracks, Fahrzeugteile, 
Altreifen, Altöl, Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 - 16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 - 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. Altholz.

Krisendienst Psychiatrie 
0800 / 655 3000

24 Stunden Soforthilfe bei
seelischen Krisen

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof 
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
https://www.igling.de/gemeinde/s-dorfblatt/

Die Protokolle der Gemeinderatssitzungen finden Sie unter
https://www.igling.de/verwaltung/politik/sitzungen-gemeinderat/

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:

Die aktuellen Termine werden auf 
der Homepage der Grundschule 

Igling bekannt gegeben.

Defekte Straßenleuchten 
melden

Tel.: 08241 5002 387
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Maibaumabbau in Unterigling:
„Ein schwerer Abschied bedeutet ein 

noch schöneres Wiedersehen.“
Fotos: Simpert Morgenländer



S. 27Anzeigen

Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

im Zendo Vital-& Gesundheitszentrum

www.personalfit-rk.de

DIE EMS-RÜCKEN-THERAPIELIEGE
Für einen gesunden, beschwerdefreien Rücken

✔  Schmerzbehandlung
✔  Muskelentspannung
✔  Wärmetherapie
✔  Dynamische Tiefenmassage

Effektiv gegen Rückenleiden:➤

RKpersonalfit
EMS | KÄLTETHERAPIE | MASSAGEN Kolpingstraße 54 

8696 Kaufering
Tel. 0160 92634601
info@personalfit-rk.de

Das Stimawell Relax-Rückensystem ist eine Kombination aus TENS 
(Transkutane Elektrische Nervenstimulation), EMS (Elektro Muskel Sti-
mulation), Wärme, Stufenlage und Massage. 

Akute und chronische Rückenleiden können effektiv gelindert werden. 
Die Muskulatur wird entspannt und gleichzeitig gekräftigt und das ganz 
bequem liegend in kurzen Behandlungseinheiten von 20 Minuten. 

Die Wirksamkeit konnte in Studien eindeutig belegt werden. 
5er Karte 

statt 149 € nur  99 €
(pro Pers. 1 Coupon einlösbar)

GLEICH
gratis* testen!
Termin vereinbaren u.  

Coupon mitbringen.
(pro Pers. 1 Coupon einlösbar)

          * statt 29,90 € 

✁

✁Geschenktipp!

Abendstim-
mungen

Fotos: 
Simpert 
Morgen-
länder
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Abgabeschluss für die Ausgabe
Januar / Februar 2023 ist der

28. November 2022
E-Mail Adresse: 

dorfblatt@igling.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge 
auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Joachim Drechsel, Jutta Engl, Isabel Fabig, 
Rudi Jehle, Wally Klaus,  Elisabeth Rid (geb. Zink), 
Fritz Scherer, Peter Schmeller, Maria Sedelmayr

´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.
 

Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0
Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18 - 21 Uhr

Mi, Fr: 16 - 21 Uhr
Sa, So, Feiertage: 09 - 21 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Sa., So., Feiertage: 09 - 12 Uhr 
und 17 - 19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, 
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 

18:00 Uhr,  oder nach Vereinbarung
 

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 - 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 - 11 Uhr und 
Do. 8 - 12 Uhr (Florian Müller)

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Oberiglingerstr. 6
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 18 Uhr 

Mi., Sa.  von 8 Uhr  - 13 Uhr
info@getraenke-ruckzuck.de  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
Terminsprechstunde:
Mo-Fr 8.00-19.00 Uhr
Sa       9.00-12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:

Sonn- u. Feiertage 10.00-11.00 Uhr

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

November Veranstaltungen Wo

Dezember Veranstaltungen Wo

CORONA Informationen
Hotline: 08191 129–1680, Testzentrum:  08191 129–1770
NEWS: https://www.landkreis-landsberg.de/aktuelles/fragen-antwor-
ten-zu-corona/

Informationen zu UKRAINE-Flüchtlingen
https://www.landkreis-landsberg.de/aktuelles/fluechtlinge-aus-der-ukraine/

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 17 - 18 Uhr (SZ)

 bzw. 16 - 17 Uhr (WZ)

02.12. Jahresabschlussfeier 2022  Reservi.kameradschaft Weißes Lamm
02.12. Weihnachtsfeier Imkerverein  19:30 Uhr   Hotel Rid, Kaufering
03.12. Schloßschützen Weihnachtsschießen, ab 18 Uhr Sport-/Schützenheim
05.12. Spiele-Treff Seniorenclub Igling 14:00 Uhr   Weißes Lamm
06.12. Nikolausumtrunk SV Igling16:00-22:00 Uhr   Sportplatz Igling
10.12. Waldweihnacht am Geiselsberg Schützenverein U-Igling
10.12. Schloßschützen Weihnachtsfeier/Königsprok. ab 19.30 Sport- /Schützenheim
14.12. Weihnachtsfeier Seniorenclub Igling 11:30 Uhr  Fischer‘s Restauration
19.12. Spiele-Treff Seniorenclub Igling 14:00 Uhr   Weißes Lamm
21.12.  Sonnwendfeuer Freie Wähler

04.11. Monatsversammlung Imkerverein 19:30 Uhr   Hotel Rid, Kaufering
05.11. Jubiläumsfeier 30+2 Freizeitv. Holzhausen  nur Mitglieder*innen
05.11. Schloßschützen Weihnachtsschießen, ab 18 Uhr Sport-/Schützenheim
06.11. Jahresschluss Gartenfreunde 14:30 Uhr   Weißes Lamm
07.11. Spiele-Treff Seniorenclub Igling 14:00 Uhr   Weißes Lamm
09.11. Vortrag / Unterhaltung Seniorenclub 11:30 Uhr  Fischer‘s Restauration
12.11. Veteranenjahrtag in Holzhausen   Holzhausen
12.11. Schloßschützen Weihnachtsschießen, ab 18 Uhr Sport-/Schützenheim
13.11.  Veteranenjahrtag in Unterigling   Weißes Lamm
15.11. Bürgerversammlung Igling    Weißes Lamm
17.11. Bürgerversammlung Holzhausen   Brauereigasth. Egner
18.11. Jahreshauptvers. Freizeitv. Holzhausen  nur Mitglieder*innen
19.11. Schloßschützen Weihnachtsschießen, ab 18 Uhr Sport-/Schützenheim
21.11. Spiele-Treff Seniorenclub Igling 14:00 Uhr   Weißes Lamm
26.11. Weihnachtsbasar Schloßschützen, ab 17 Uhr Sport-/Schützenheim
26.11. Altpapiervereinssammlung SV Igling  Igling
27.11. Seniorenadvent Pfarrei Igling   DG-Haus HH


